
Sonderpädagogische 
Diagnose- und Werkklasse 
(SDW) – was ist das? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Sonderpädagogische 
Diagnose- und Werkklasse 
(SDW) – was machen wir? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*Neue und spezielle Fächer: 
® Berufs- und Lebensorientierung-Theorie (BLO-T): 

Berufe, Berufswahl, Berufsanforderungen, 
Bewerbungsanschreiben, Bewerbungsgespräch, 
Berufsvorbereitung, Praktikumsmappen, 
Schülertagebuch, Ausbildung, Lebensführung und 
Existenzsicherung, u.v.m. 

® Berufs- und Lebensorientierung-Praxis (BLO-P) 
für die Bereiche Holz, Metall, Farbe, 
Hauswirtschaft, Textil sowie Informatik 

Sonderpädagogische 
Förderung in der 
Diagnose- und Werkklasse 
durch 

 

• kleine Klassen 
 

• sonderpädagogische Lehrkräfte 
 

• gezielte Förderung in kleinen 
Gruppen oder Einzelförderung 

 

• intensive Prüfungsvorbereitung in den 
Kernfächern Deutsch, Mathematik, 
Geschichte, Sozialkunde und 
Erdkunde 

 

• mehr Zeit für die Berufsorientierung 
 

• enge Beziehung zu ortsansässigen 
Praktikums- und (Ausbildungs-) 
Betrieben 

 

• (erlebnispädagogische) 
Schullandheimaufenthalte und 
Abschlussfahrten 

 

• Präventionsveranstaltungen: 
® Alkohol und Drogen 
® Rechtsextremismus, u. a. 

 

• unsere Partner: 
® Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
® Berufsorientierung inklusiv (BOi) 
® Berufsberatung der Agentur für 

Arbeit 
® Noris-Arbeit gGmbH (NOA) 
® Jugendsozialarbeit an Schulen 

(JaS) 

Wir vermitteln Werte und 
stärken 

die Persönlichkeiten 
unserer Schüler*innen 
durch die Förderung 

der wichtigsten intellektuellen, 
sozialen und emotionalen 

Fähigkeiten. 



 
Weitere Maßnahmen und Ziele 
im Rahmen der 
Diagnose- und Werkklasse 
 

• individuelle Förderpläne und 
sonderpädagogische Gutachten 

 

• Leistungsbewertung und 
Leistungsrückmeldung: 
® Arbeit ohne Notendruck in der 7. 

Klasse (kompetenzorientierte 
Leistungsrückmeldung über 
Wortgutachten, u. a.) 

® zusätzliche Wahlmöglichkeit der 
Leistungsbewertung über 
Ziffernnoten in der 8. Klasse 
(auf Antrag!) 

® Ziffernnotengebung in der 9. Klasse 
als Motivationsverstärker, 
für eine bessere Einschätzung, 
zur besseren Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfungen und 
im Hinblick auf die bevorstehende 
berufliche Eingliederung 

 

• intensive Elternarbeit 
 

• Möglichkeit der offenen 
Ganztagesschule 

 

• individuelle Berufsberatung durch die 
Berufsberater*innen der Agentur für 
Arbeit 

 

• Herstellung der Berufswahlreife 

Abschlüsse und 
mögliche Wege nach der 
Diagnose- und Werkklasse 
 

Abschlüsse: 
® erfolgreicher Mittelschulabschluss 
® Abschluss im Bildungsgang des 

Förderschwerpunktes „Lernen“ 
 

Wie kann es 
nach der Schule weitergehen? 

® Berufsvorbereitungsjahr (BVJ): 
Berufsschuljahr in einem Berufsfeld zur 
Erfüllung der Berufsschulpflicht und zur 
Erlangung des Mittelschulabschlusses 

 
® Ausbildung 
 

Für weitere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Schule am Museum 

 
Ansbacher Str. 11 
91126 Schwabach 

 
Tel.:  09122 / 8351-0 

 
Fax:  09122 / 8351-31 

 
E-Mail:  info@schule-am-museum.de 

oder direkt 
oberstufe@schule-am-museum.de 

 
 

 
 

Sonderpädagogische 
Diagnose- und 

Werkklassen 7-9 
der 

Schule am Museum 
 

Sonderpädagogisches 
Förderzentrum Schwabach  

 


